
Bebauung der Dreiecksfläche am Eselsweg 
im Stadtteil Burtscheid-Beverau 

 
Am 20.11.2017 hatte die Bürgerinitiative Beverau-Eselsweg zu einer Informationsveranstaltung in die Burg 
Frankenberg eingeladen. Dabei ging es um die Bedeutung der Dreiecksfläche am Eselsweg für das Klima im 
Bereich Beverau und Frankenberger Viertel sowie um die negativen Folgen einer Bebauung diese Gebietes. 
Um auch diejenigen auf den Stand der Dinge zu bringen, die nicht an der Veranstaltung teilnehmen konnten, 
haben wir die aus unserer Sicht wichtigsten Fakten zusammengestellt. 

 
Welches Gebiet ist betroffen? 
 Betroffen ist die Dreiecksfläche am Eselsweg, die über 92.000m2 umfasst (Abb. 1). 
 Sie befindet sich innerhalb des 1965 ausgewiesenen und 1988 fortgeschriebenen Landschaftsschutzge-

bietes von Aachen  (Vgl.  http://www.geodienste.bfn.de/schutzgebiete/#?centerX=3296606.898? 
cenerY=5628511.034?scale=5000?layers=576 und 
http://www.aachen.de/DE/stadt_buerger/planen_bauen/bauleitplanung/instrumente/landschaftsplan/landsc
haftsplan.html) 

 
Abbildung 1: Lage des betroffenen Gebietes 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Welche klimatische Bedeutung hat dieses Gebiet? 
 Das Dreiecksgebiet hat eine große Bedeutung als Kaltluftentstehungsgebiet: 
 Durch Abstrahlung und Verdunstung von Niederschlagswasser entsteht eine Kaltluftschicht.  
 Diese Kaltluft fließt über die Beverau und den Bahndamm Erzberger Alle hinweg in das Frankenberger 

Viertel. 
 Dort bewirkt sie eine Anhebung und die Verdrängung der dortigen schadstoffbelasteten Luft (Feinstaub!) 

und sorgt so für einen Luftaustausch (Abb. 2). 
(Vergleiche auch die Informationen der Stadt Aachen unter:  
http://www.aachen.de/DE/stadt_buerger/umwelt/luft-stadtklima/luftreinhalteplan_ umweltzo-
ne/luftreinhaltung/index.html (hier: Kapitel Frisch- und Kaltluftzufuhr)) 
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Abbildung 2: Bedeutung des Kaltluftentstehungsgebietes am Eselsweg für die klimatischen 
Verhältnisse auf der Beverau und im Frankenberger Viertel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Quelle: J. Linke (2017) 

 

Welche klimatischen Auswirkungen kann eine Bebauung dieses Gebietes haben? 
 Bei der Bebauung der Dreiecksfläche steht diese für die Entstehung der Kaltluft nicht mehr zur Verfügung 

und es besteht die Gefahr, dass die abfließende Kaltluft nicht mehr ausreicht, um ins Frankenberger Vier-
tel zu gelangen (Abb. 3). 

 Bereits jetzt ist die Kaltluftproduktion durch die angrenzende Bebauung der Kaserne eingeschränkt. 
 Zudem ist zu beachten, dass durch eine Bebauung der Dreiecksfläche auch die übrig bleibenden Wiesen-

flächen in ihrer Kaltluftproduktion weiter eingeschränkt werden. 
 

Abbildung 3: Mögliche klimatische Auswirkungen einer Bebauung der Wiesen am Eselsweg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  Quelle: J. Linke (2017) 
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Welche weiteren Einschränkungen sind zu befürchten? 
 Das gesamte Gebiet, also auch die Dreiecksfläche, hat eine wichtige soziale Funktion als Naherholungs-

gebiet nicht nur für den unmittelbar angrenzenden Stadtbezirk. 

 
Was uns stutzig macht!? 
 Stutzig macht uns die frühere und spätere Bewertung der Flächen im derzeit entstehenden Flächennut-

zungsplan: 
Im Vorentwurf  vom 24.01.2014 wurden die zu berücksichtigenden Schutzgüter der Gesamtfläche (AM-
WO-25-Beverau) wesentlich strenger bewertet, als in der neuen Version vom 12.07.2016 (AM-WO-30-
Beverau Variante 2): In allen Fällen findet eine Herabstufung der Schutzgüter von einer bis drei Stufen 
statt (Abb. 4). Die neue Bewertung der Dreiecksfläche widerspricht damit den wissenschaftlichen Erkennt-
nissen. 

 Unklar ist für uns zudem, wie es möglich ist, dass ein Investor Wiesen im Landschaftsschutzgebiet als 
mögliches Bauland kaufen kann (Rolle von Verwaltung und Politik?) 
 

Abbildung 4: Bewertung der zu berücksichtigenden Schutzgüter im Bereich der Beverau 
(2014 und 2016) 

   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Was kann jeder von uns tun? 
 Derzeit bereitet die Bezirksregierung Köln die zweite Fortschreibung des Luftreinhaltungsplans Aachen 

vor. Alle betroffenen Bürgerinnen und Bürger können zum Entwurf des Planes Stellung nehmen. Macht bit-
te von eurem Recht Gebrauch und fordert den vollständigen Erhalt des Kaltluftentstehungsgebietes zwi-
schen Eselsweg und Löwensteinkaserne. Folgt dazu: http://www.bezreg-
koeln.nrw.de/brk_internet/luftreinhalteplaene/index.html  (hier die Mailfunktion anklicken und dann unter 
Einzelthema „LRP Aachen: Stadtplanung“ markieren) 

 Für eine Stellungnahme an die Bezirksregierung mögen euch das Anschreiben eines Vereinsmitglieds 
(Umwelt- und Landschaftsschutz Aachen-Beverau e.V.) oder die obigen Ausführungen als Anregung die-
nen. 

 Der Flächennutzungsplan befindet sich ebenso noch in der Entwurfsplanung. Auch hierzu könnt ihr euch 
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äußern. Das geht formlos per E-Mail an die Stadt Aachen an: flaechennutzungsplan@mail.aachen.de oder 
über das Onlineformular der Stadt Aachen. 

 Helfen könnt ihr auch, indem ihr Freunde und Nachbarn ansprecht, diese Mail weiterleitet und Politiker im 
Stadtrat und in der Bezirksvertretung Aachen-Mitte kontaktiert. 

 Weitere Informationen findet ihr hier: http://www.schutz-der-beverau.org 
 
Zusammenstellung: 
Prof. Dr. Gerrit Köster und Georg Walbert 
 
 
Kontakt: 
Prof. Dr. Gerrit Köster, Auf Beverau 21, 52066 Aachen,  
gerrit.köster@sozialplanung-aachen.de 
 
Georg Walbert, Auf Beverau 9, 52066 Aachen,  
georg.walbert@gmx.de 
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